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JOURNALIST RUFT AN – JUSTIZKOMMUNIKATION KONKRET 
 
 

 Wer sich hinter dem Amts- oder Untersuchungsgeheimnis verschanzt, bekommt oft den Druck der 
Medien zu spüren. Herr der Lage bleibt, wer seinen Spielraum kennt, vertraut ist mit den Abläufen in 
den Redaktionen, sich seiner Rechte und der Usanzen im Umgang mit Medienschaffenden bewusst 
ist und rechtliche Zusammenhänge in verständlicher Sprache auf den Punkt bringen kann. Nur so 
gelingt die Kommunikation der Justiz mit den Medien. Der Kurs gibt Einblick in den Alltag der 
Medienschaffenden, lotet den Spielraum für Auskünfte der Justiz aus und leitet in praktischen 
Übungen die Kommunikation mit Medienschaffenden an. Was darf ich als Richter überhaupt sagen? 
Wie muss ich formulieren, damit die Botschaften auch sitzen? Welche Rechte habe ich gegenüber 
Journalisten?  

Die Schulung beginnt bereits am Vorabend: Rechtsanwältin Mascha Santschi Kallay - ehemalige 

Journalistin, frühere Informationsbeauftragte für das Luzerner Gerichtswesen und Doktorandin zum 

Thema Gerichtskommunikation – analysiert in einem Inputreferat gute und schlechte Beispiele der 

Justizkommunikation und skizziert, wie sie mit wenig Aufwand besser werden kann. Die 

anschliessende Podiumsdiskussion mit Richtern, Medienbeauftragten und Journalisten unter der 

Leitung von MAZ-Studienleiter und Journalist Dominique Strebel geht Chancen und Risiken der 

Justizkommunikation auf den Grund. Am Folgetag absolvieren Sie ein Medientraining in 

Kleingruppen von max. 8 Personen. Sie lernen, sich effizient auf Ihren Medienauftritt vorzubereiten. 

Zudem üben Sie verschiedene Interviewpositionen und Statements im professionellen TV-MAZ-

Studio. Das ehrliche Feedback hilft, Ihren Auftritt zu verbessern. 
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Zielgruppe Richterinnen und Richter 

 
Lernziele _ Sie kennen den Spielraum der Kommunikation – trotz Amts- und Untersuchungsgeheimnis. 

_ Sie verstehen die Mechanismen in den Redaktionen. 

_ Sie wissen, wie Sie besser kommunizieren. 

_ Sie können auf konkrete Medienanfragen präzise Antworten geben. 

 

Dauer/Termine  Abendveranstaltung mit Apéro riche (17.30 – 20.30) und Medientraining am Folgetag 

 

Dozierende - Mascha Santschi, frühere Medienverantwortliche der Luzerner Gerichte 

- Oliver Schroeder, MAZ-Studienleiter, Diplomjournalist, Medien- und Rhetoriktrainer 

- Flavien Allenspach, Medientrainer MAZ, Kommunikationsspezialist und Coach 

- Dominique Strebel, MAZ-Studienleiter, Journalist BR, lic. iur. 

 
Teilnehmende Max. 16 

 

Kursdauer 2 Tage 

 

Kursdaten 3. und 4. November 2016 

 

Kosten 1‘300 CHF 

 
Kursort MAZ – Die Schweizer Journalistenschule, Murbacherstrasse 3, 6003 Luzern 

 
Administration Barbara Trauffer, barbara.trauffer@maz.ch, Telefon +41 (0)41 226 33 51  
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MAZ – DIE SCHWEIZER JOURNALISTENSCHULE 
 
 

Das MAZ Das MAZ – 1984 gegründet – ist die führende Journalismusschule der deutschen Schweiz. Sie bietet Aus- 
und Weiterbildungen an für Medienschaffende. Die Abteilung Kommunikation | Rhetorik trainiert 
Führungskräfte in Wirtschaft, Politik und Verwaltung sowie Kommunikationsverantwortliche in 
professioneller Medienarbeit. 
Hohe Qualität auf allen Ebenen ist der Anspruch. Dokumentieren kann das MAZ sie u.a. mit dem Label 
«Recognised for excellence» der European Foundation for Quality Management, EFQM. Träger des MAZ 
sind: der Verband Schweizer Presse, die SRG SSR, die Journalismusverbände, Stadt und Kanton Luzern; 
weiter wird das MAZ vom Bundesamt für Kommunikation BAKOM unterstützt. Mehr zum MAZ unter 
www.maz.ch. 
 

MAZ-Team Direktor: Diego Yanez; Geschäftsleitung: Beatrice Brenner, Sonja Döbeli Stirnemann; Studienleitung: Reto 
Camenisch, Beat Glogger, Frank Hänecke, Bernd Merkel, Jeannette Nagy, Beat Rüdt, Christian Schenkel, 
Reto Schlatter, Oliver Schroeder, Alexandra Stark, Barbara Stöckli, Dominique Strebel, Elmar zur Bonsen; 
Marketing: Lisa Savenberg; Administration: Madeleine Arnold, Monika Hame Buholzer, Theres Huser,  
Roberto Liberato, Claudia Meier, Jae-In Moon, Barbara Trauffer, Jasmin Troxler, Yvonne Stocker; Technik: 
Willy Hediger. 

 


